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im DFG-Projekt »Queer im Pfarrhaus – die pastoraltheologische Relevanz nicht-

heteronormativer Lebensformen von Pfarrer*innen« an der Universität Münster.

In ihrem Dissertationsprojekt arbeitete sie zu der Frage nach habituellen Prakti-

ken »queerer« Pfarrer*innen im Umgang mit heteronormativen Strukturen und

Erwartungen im beruflichen Handlungsfeld Kirche.

Traugott Roser (Prof. Dr. theol.) ist Professor für Praktische Theologie an der

Evangelisch-theologischen Fakultät der Universität Münster, Universitätsprediger

und – neben anderen Tätigkeitsfeldern – Leiter des DFG-Forschungsprojektes

»Queer im Pfarrhaus – die pastoraltheologische Relevanz nicht-heteronormativer

Lebensformen von Pfarrer*innen«. Seine Forschungs-und Interessenschwerpunk-

te liegen insbesondere in den Fachgebieten Spiritual Care, Poimenik, Homiletik

und Liturgik, Pastoraltheologie, Film sowie im Bereich queertheologischer Frage-

stellungen.
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